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Wichtige Hinweise

Bestimmungsgemäßer Gebrauch

Der OR 52-7-Loader ist ein Programm zum Importieren von Daten aus dem Öl- / Trübungsmelder OR 52-7 (�5 ppm Bilge Alarm). 
 Wesentlicher Bestandteil des Programms ist, über den IXXAT USB-to-CAN compact Adapter die gespeicherten Betriebsdaten des  
OR 52-7 auszulesen um diese in ein CSV-Format zu konvertieren oder in Excel zu exportieren.

Erläuterungen

Lieferumfang

� USB-to-CAN Adapter
� Servicekabel
� Installations CD

Systemvoraussetzungen

OR 52-7 Loader

Hardware: 
�GHz IBM-kompatibler PC, 
500MB RAM, 
� freie USB-Schnittstelle
Software: 
Windows 2000, Windows XP, Windows 2003 (Windows Vista wird derzeit nicht unterstützt) 
Excel 2000 (beispielsweise aus dem Office Paket)

Installation

Setup Programm

Das auf der CD befindliche Setup Programm beinhaltet sämtliche Softwarekomponenten, bestehend aus:
n der OR 52-7-Loader,
n das OR 52-7 Excel Addin,
n dem IXXAT Treiber für die USB-to-CAN compact Schnittstelle zwischen dem USB-Port ihres Systems und der CAN Schnittstelle der 

�5 ppm Bilge Alarm Serviceschnittstelle.
n Systemupdates aus dem Hause Microsoft (Installer 3.0, Framework 2.0)
n Betriebsanleitung

Hinweis

Der IXXAT Treiber V2.�6, das Diagnoseprogramm Minimon und der CAN-to-USB Kompaktadapter sind Produkte der Firma 
Automation GmbH (www.ixxat.de). 
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Installation  Fortsetzung

Vorbereitung

Installationsstart

Starten Sie anschließend das Setup. Sollte ihr Benutzeraccount nicht über hinreichende Rechte verfügen, werden Sie aufgefordert das 
Programm mit Administratorrechten auszuführen.  
Nach erfolgreichem Setup Aufruf erscheint der Startbildschirm: 

Drücken Sie den „Next“ Schaltknopf.
Danach folgt ein Dialog zur Angabe des Zielverzeichnisses:

Durch Betätigen des „Install“ Schaltknopfes wird die Software in dem angegebenen Verzeichnis installiert. Sollten auf ihrem Rechner 
der Windows Installer 3.� oder das DotNet-Framework fehlen, werden diese Komponenten automatisch installiert.

Bevor das Setup gestartet wird, stellen sie in jedem Fall sicher, daß der IXXAT USB-to-CAN compact Adapter nicht am  
USB-Port ihres Rechners angeschlossen ist. Dies führt zu einer fehlerhaften Installation des IXXAT-Treibers.
Auch eine bereits installierte ältere Version als die des beigelegten IXXAT Treibers (Version 2.�6) wird eine fehlerhafte 
Installation nach sich ziehen. In diesem Falle muss die ältere Version erst deinstalliert werden.

Achtung
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Installation  Fortsetzung

Installationsstart  Fortsetzung

Optionale Installation des Windows Installers 3.�: 

Drücken sie auf die „Next“ Schaltfläche.

Wählen Sie die „I Agree“ Option und drücken die „Next“ Schaltfläche. 
Es startet dann die Installationsroutine.

Wählen Sie das Häkchen „Do not restart now“, bevor sie die Windows Installer 3.� Installation durch Betätigen des 
 „Finish“ Schaltknopfes, abschließen.

Achtung
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Optionale Installation des DotNet-Frameworks: 

Drücken sie den „Next“ Schaltknopf.

Setzen Sie das Häkchen der Option „I accept the terms of the License Agreement“ und fahren Sie mit der Installation fort durch 
 betätigen des „Install“ Schaltknopfes.

Die anschließende Installation kann einige Minuten in Anspruch nehmen.

Installation  Fortsetzung

Installationsstart  Fortsetzung
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Anschließend wird der IXXAT Treiber installiert und eingerichtet. Es erscheint das IXXAT VCI Startfenster: 

Drücken Sie auf den „Next“ Schaltknopf.

Wählen Sie die „I accept the Agreement“ Option und fahren fort durch betätigen des  
„Next“ Schaltknopfes.

Durch Betätigen des „Next“ Schaltknopfes wird der IXXAT Treiber in das angegebene Verzeichnis installiert.

Installation  Fortsetzung

Installationsstart  Fortsetzung
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Betätigen sie dann den den „Install“ Schaltknopf.

Sobald der Treiber installiert wurde, werden Sie gebeten ihren Computer neu zu starten. Wählen Sie die Option „No, I will restart the 
computer later“ da am Ende der OR 52-7 Installation dieser Vorgang nachgeholt wird.

Installation  Fortsetzung

Installationsstart  Fortsetzung



9

Es folgt die Nachfrage, ob ein Desktopsymbol angelegt werden soll. Daraufhin wird die Installation komplettiert und es folgt die 
 Aufforderung zum Neustart.

Installation  Fortsetzung

Installationsstart  Fortsetzung

Wählen Sie hier die Option „Reboot now“ und betätigen Sie den „Finish“ Schaltknopf.  
Damit ist die Installation abgeschlossen.
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Elektrischer Anschluss

OR 52-7 Loader

Nach dem Neustart verbinden Sie bitte den Messumformer ORT 7 mit dem Computer.
�. Lösen Sie zunächst am Messumformer ORT 7 die Deckelschrauben und öffnen Sie den Gehäusedeckel.
2. Stecken Sie das Servicekabel in die Serviceschnittstelle des Messumformers.

 Die 5-polige Steckerbuchse der OR 52-7 Serviceschnittstelle befindet sich oberhalb des 0/4 - 20mA  Anschlusses auf der Basis-
Leiterplatte.

3. Verbinden Sie bitte das Servicekabel mit dem USB-to-CAN Adapter und stecken Sie dessen USB-Stecker in den Hub Ihres 
 Computers.

Das Windowssystem erkennt nun den IXXAT USB-to-CAN compact Adapter als neue Hardwarekomponente.
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Programmstart

OR 52-7 Loader

Der OR 52-7-Loader lässt sich einerseits über das Start – Programme Menü aufrufen, andererseits, falls bei der Installation 
 angegeben, über das neu angelegte Desktopsymbol. Wenn die Installation erfolgreich verlaufen ist und die Kommunikationstreiber vom 
Programm initialisiert wurden, kann sofort in dem Bereich „Data-Import“ der Importvorgang gestartet werden.

Während des Importvorgangs darf unter keinen Umständen die Verbindung zum OR 52-7 �5 ppm Bilge Alarm unter-
brochen werden. Dies kann zu einem Absturz des Programms führen. 

Sollte dieser Schaltknopf nicht anwählbar sein, kann eine fehlerhafte Installation die Ursache sein oder die Verkabelung 
zwischen den einzelnen Komponenten ist fehlerhaft. Wenn eine Kommunikation zwischen dem Computer und dem Öl- / 
Trübungsmelder nicht zustande kommt, erscheint die Error-Schaltfläche in roter Farbe.

Achtung
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Programmstart  Fortsetzung

Wird diese angewählt, erscheint ein Fenster mit der Aufschlüsselung der möglichen Fehlerquelle. Um die Fehlfunktion zu 
beheben, siehe Abschnitt Funktionsstörungen. 

Achtung  Fortsetzung

Ein Import kann in Abhängigkeit von ihrem System länger als �5 Minuten dauern.

Dieser Vorgang kann weiter automatisiert werden, wenn die Option „Open MS Excel automaticly after Import“ gewählt wird, startet 
nach dem Einlesen aller Datensätze MS Excel automatisch. Der Einlesevorgang kann jederzeit durch Betätigung des „Abort“-Schalt-
knopfes beendet werden, wobei dann nur die bereits importierten Datensätze weiter verwendet werden können. In der unteren 
 Statusleiste erscheint eine Fortschrittsanzeige über die Anzahl der bisher importierten Daten.
Der OR 52-7-Loader listet unter Excel-Settings alle Monate auf, die bereits importiert wurden. Der Benutzer hat die Möglichkeit hier 
bestimmte Monate auszuwählen, um dann ausschließlich diese Monate in Excel – nach Betätigung der „Start-Excel“ Schaltfläche –  
darstellen zu lassen. Standardmäßig sind alle Monate markiert. Neben der Darstellung in Excel lassen sich durch Betätigung des  
„Save As“ Schaltknopfes, die herunter geladenen Datensätze auch in eine CSV-Datei schreiben. Somit kann eine spätere Auswertung 
in Excel – sogar auf einem anderen Rechner – durchgeführt werden.

Datenimport

Die Serviceschnittstelle ist nur für den temporären Betrieb geeignet. Beaufsichtigung des Gerätes während der Nutzung 
dieser Schnittstelle (Auslesen der gespeicherten Daten) ist unbedingt erforderlich.

Achtung
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Microsoft Excel Addin

OR 52-7 Loader

Da weltweit eine Vielzahl von Anwendern bereits mit Microsoft Excel vertraut ist, werden die gespeicherten Betriebsdaten des  
Öl-/Trübungsmelders OR 52-7 (�5 ppm Bilge Alarm) durch ein Excel Addin benutzerfreundlich dargestellt. Um direkt die Rohdaten vom  
Öl-/ Trübungsmelder zu importieren, wird das OR52-7-Loader Programm benötigt. Es ist jedoch möglich, bereits vorhandene impor-
tierte Daten zu einem späteren Zeitpunkt nachträglich mit Hilfe des OR52-7 Addins in MS Excel zu importieren, zu sortieren und zu 
filtern, sei es als gespeichertes Excel-Dokument oder als CSV Datei, welche aus dem OR52-7-Loader generiert wurde. 

Das Excel-Addin wird automatisch über das OR52/7-Loader Setup installiert. Eine bestehende MS Excel Installation wird vorausgesetzt.
Es ist jedoch auch möglich eine manuelle Installation auf einem anderen Rechner durchzuführen. So ist es möglich OR52/7 Datein 
ohne den OR52/7-Loader zu bearbeiten und zu filtern.
INSTALLATIONSSCHRITTE: Starten Sie das MS Excel Programm und klicken auf das Menü Tools.

Wählen Sie unter „Tools“ den „Add-Ins“ Menüpunkt.

Installation
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Microsoft Excel Addin  Fortsetzung

Deinstallation

Hierzu muss das Excel Programm gestartet und der Addin Manager aufgerufen werden unter „Tools“ -> „Add-Ins“.  
Anschließend muss das Häkchen unter Add-Ins available zum zugehörigen „Ort52-7 Excel Addin“ deaktiviert und mit OK bestätigt 
werden. 
Es folgt eine Rückmeldung über die Deaktivierung und eine Aufforderung zu Bestätigung. 

Im folgenden Fenster wählt man den „Browse“ Schaltknopf und wählt im nächsten Fenster das Laufwerk und das Verzeichnis der 
„GestraOR52-7-Addin.xla“ Datei aus.

Wieder im Add-Ins Fenster bestätigen Sie mit „OK“ und das AddIn ist installiert.

Installation  Fortsetzung
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Addin Funktionsweise

Die OR 52-7 Excel Addin steht immer nur für jene Windows  Benutzer bereit, die die Software in Ihrem lokalen Verzeichnis installiert 
haben. Bei jedem Aufruf von MS Excel wird bei diesen Benutzern das OR52-7 Excel Addin mit den zugehörigen Werkzeugen in der 
Symbolleiste sichtbar sein.

Diese lässt sich durch die entsprechenden Excelfunktionen verschieben oder ausblenden. Sofern keine OR52-7 relevanten Daten in 
Excel geladen sind, werden die Werkzeuge zur Sortierung und zur Filterung ausgeblendet. Es lässt sich lediglich das Impressum zur 
Darstellung der Projektinformationen anzeigen oder ein neuer Importvorgang starten.
OR52-7 Daten werden typischerweise direkt aus dem OR52-7-Loader in Excel aufgerufen. Es ist aber auch möglich, bereits vom 
OR52-7-Loader generierte CSV Dateien zu importieren oder vom OR52-7 Addin gespeicherte Exceldokumente aufzurufen. Am PC 
 gespeicherte Daten ermöglichen eine Datensicherung sowie eine spätere Auswertung der Daten. Wenn eine größere Datei mit 
 mehreren Tausend Datensätzen in MS Excel geladen wird, kann in Abhängigkeit von ihrem System, der Ladevorgang mehr als  
�5 Minuten dauern.

Nach erfolgreichem Abschluss des Ladevorgangs werden alle importierten Daten dargestellt und sogleich gespeichert. Der Dateiname 
setzt sich zusammen aus „Ort52-7-log-“ gefolgt von dem Datum des Downloads und der OR52-7 Seriennummer der  im Gerät befind-
lichen Flashkarte. Die Dateien werden im aktuellen Verzeichnis Eigene Dateien auf der Festplatte gespeichert. Sollte eine gleichnamige 
Datei bereits existieren, wird der Benutzer vor dem Speichervorgang gefragt, ob er die vorhandene Datei überschreiben möchte.

Wird die Option „No“ oder „Cancel“ gewählt, werden die aktuellen Daten aus dem MS Excel unter dem Dateinamen  
„Gestra_OR52_7_Template�.xls“ gespeichert. Wenn auch eine solche Datei bereits existiert, wird sie überschrieben.  
Daher sollten Sie unbedingt einen anderen Dateinamen wählen, wenn Sie am gleichen Tag verschiedene Daten mit einer  
und derselben Geräteseriennummer bearbeiten möchten. 

OR 52-7 Loader
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Addin Funktionsweise  Fortsetzung

Der Kopf des Arbeitsblatts stellt Informationen über die Seriennummer der im OR52/7 eingesteckten Flash Speicherkarte und dessen 
Softwareversion bereit.

Außerdem wird das Datum der Datenübertragung zum PC (Download Date), das Intervall der gespeicherten Daten (Time Period), sowie 
die Anzahl aller Daten und die Anzahl aller  Meldungen über Wechsel des Alarmzustands am OR 52-7 angezeigt.  In der untersten Zeile 
abgebildeten Spaltenüberschriften dienen zur übersichtlichen Darstellung der geladenen OR 52-7 Daten. Jedes dieser Überschrifts-
felder kann durch das anklicken und Auswählen eines bestimmten Inhalts in MS Excel auch als Filterfunktion benutzt werden. Eine 
Eingrenzung bestimmter Datensätze kann mit Hilfe dieser Funktion durchgeführt werden. Sofern ein solcher Filter aktiv ist wird der 
jeweilige Pfeil blau dargestellt. 

OR 52-7 Loader  Fortsetzung

Das OR 52-7 Excel Addin listet die Dateninhalte auf, die mit den Inhalten am LCD Display des OR 52-7 übereinstimmen.
Gegenüberstellung der Datenfelder und dort befindlichen Informationen zwischen dem LCD Display des OR 52/7 im Abfragemodus und 
dem OR 52/7 Excel Addin:

 Log Msg und State change ON/OFF Msg

Beschreibung der Datensätze

1 1

5
4
6

3

2
7

7
Die Nummerierung entspricht den Informationsgehalten aus den gleichnummerierten Spalten der Excel Tabelle.

1 54 62 3 7

Für weitere Erklärungen zum Nachrichteninhalt siehe Beschreibungen in der OR52-7 Betriebsanleitung.

Es besteht die Möglichkeit bereits geladene Dateien auf die Festplatte zu speichern (siehe „Save As“ Schaltknopf im OR52/7-Loader 
Manual). Diese im csv-Format gespeicherten Dateien können nachträglich über Excel Addin Funktion importiert werden. Standard-
mäßig werden solche Dateien im Verzeichnis „Eigene Dateien“ des aktuellen Windowsbenutzers abgelegt. Die Excel Addin Funktion 
„New Import kann dazu genutzt werden. Es lassen sich hier nur CSV-Dateien importieren, welche von dem OR52-7-Loader generiert 
wurden.

New Import
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Addin Funktionsweise  Fortsetzung

Nach dem Drücken auf die „Filter“ Schaltfläche in der OR 52/7 Addin Leiste erscheint das Filterfunktionen Fenster:

Filterfunktionen

1

3

4

2

Dabei wirken die implementierten Filterfunktionen auf folgende Spalten im MS-Excel:

1 244 3

Filterung nach den Nachrichten Typen

Es werden folgende Typen unterschieden: „On/Off Msg“, „State Change“ und „Log Msg“. Standardmäßig werden alle Messagetypen 
angezeigt. Sie lassen sich durch Deaktivieren der Checkboxen im Teilfenster „Message Type“ bei der Filterung ausblenden.

Filterung nach den Inhalten der Statuslog Spalte
Eine feinere Aufschlüsselung geben die Statuslogs.

Hier besteht die Möglichkeit über Checkboxen bis zu maximal 3 Statuslogs anzugeben, die nach der Filterung dargestellt werden 
sollen. 
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Addin Funktionsweise  Fortsetzung

Filterung nach Vorgabe der unteren ppm Wertgrenze

Die Angabe eines ppm-Wertes im Teilfenster „Present Value PPM“ erlaubt die Filterung aller Nachrichten, die den angegebenen Wert 
übersteigen.

Filterung nach einem Zeitintervall

Über die beiden Teilfenster „Start Date/Time Selection“ und End Date/Time Selection“ lässt sich ein Zeitintervall angeben, in dem die 
betroffenen Daten aufgetreten sind. Dabei wird dem Messagetyp „On/Off Msg“ nur der Einschaltwert berücksichtigt. Bei dem ersten 
Aufruf des Filters innerhalb eines OR52-7 Dokuments wird hier das Startdatum mit dem Auftreten der ersten Nachricht dargestellt, das 
Enddatum mit dem Datum des Herunterladens.
Die einzelnen Filterfunktionen lassen sich miteinander kombinieren. Das Ergebnis resultiert dann aus denjenigen Datensätzen, welche 
allen Filterelementen entsprechen. Sofern kein Datensatz der Filterfunktion entspricht, wird auch nichts dargestellt. Eine Ausnahme 
bildet die Auswahl der Optionen des Teilfensters „State“. Da die Statusmeldungen „Clear Water“, „ppm > limit“, „Seperator“,  
„e� Light Ctrl OV“ und „e2 no light recieved“ nur bei Statusnachrichten des Typs „State Change“ auftreten, werden sie auch nur mit 
diesen kombiniert. Die Filtereigenschaften bleiben bis zum Schließen des aktuellen Datenblatts gespeichert, bis auf die Einstellung des 
Zeitintervalls.

Filterfunktionen  Fortsetzung

Sortierfunktion

1

42

3

Es kann über drei Drop-down-Felder jeweils eine bestimmte Spalte angegeben werden, dessen Inhalte alphabetisch/numerisch 
sortiert werden sollen.

1 242 3

Standardmässig wird die Sortierung aufsteigend („Ascending Sort“) vollzogen. Aktiviert man „Descending Sort“ der zugehörigen 
Spalte, wird die Sortierung absteigend vollzogen. Die Sortierung nach der Zeit (time) sortiert nach Nachrichtentyp, nach den Zeit-
information der Spalten UTC SwitchOn (für On/Off Msg), bzw. UTC (für alle andere Nachrichtentypen).
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Addin Funktionsweise  Fortsetzung

Impressum

Hier werden die Ansprechpartner für weitere Fragen zum Produkt und zum technischen Support aufgeführt.

Speichern

Das Speichern erfolgt über die MS Excel Speicherfunktion. Grundsätzlich werden alle eingeladenen Datensätze gespeichert. Sollte 
jedoch zum Zeitpunkt des Speicherns der Filter verschiedene Datensätze ausgeblendet haben, so werden bei dem erneuten Laden 
des Dokuments auch nur die entsprechenden Datensätze angezeigt. Sofern das OR52-7 Addin installiert ist, lassen sich aber durch 
verändern der Filterfunktion wieder alle Datensätze anzeigen. Der Dateiname setzt sich zusammen aus „Ort52-7-log-“ gefolgt von 
dem Datum des Downloads und der OR52/7 Seriennummer.

Öffnen eines OR52-7-log-[…].xls Dokuments

Das Öffnen eines Dokuments geschieht durch die  Excelfunktion „Datei öffnen“. Dabei werden auf dem Arbeitsblatt diejenigen Daten-
sätze dargestellt, welche zum Zeitpunkt des Speicherns geltenden Filterregeln entsprechen. Eine erneute Darstellung aller Datensätze 
lässt sich über die entsprechende Auswahl der Filterregeln erreichen.

Minimale Vorraussetzungen für das AddIn

MS Excel 2000, beste Darstellung unter �024 x 786 oder größer.

Wenn eine Datei mit dem Namen „Gestra_OR52_7_Template�.xls“ schon existiert, wird diese überschrieben. Daher 
sollten sie stets die Option „Save As“ benutzen und einen anderen Dateinamen angeben.

Achtung
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Funktionsstörungen

OR 52-7 Loader

Bei Funktionsstörungen prüfen Sie bitte die einzelnen Komponenten der Datenübertragung.

Prüfen der Verbindung zum Öl-/Trübungsmelder OR 52-7

Der OR52-7 Loader gibt eine Fehlermeldung unter dem Errorschaltknopf aus, wenn keine Verbindung zum Öl-/Trübungsmelder  
OR 52-7 aufgenommen werden kann. Um den Fehler zu beheben, muss in jedem Fall der OR52-7 Loader neu gestartet werden. 
Vergewissern Sie sich zudem über die korrekte Arbeitsweise des USB-to-Can Adapter (IXXAT) Interfaces über das mitinstallierte 
 Minimon32 Werkzeug. 

Fehlermeldungen

Fehlercode Möglicher Fehler Abhilfe

VCI_SelectHardware failed Das IXXAT Interface kann nicht gefunden werden. Verfahren Sie wie unter Prüfen USB-to-CAN 
Adapter beschrieben.

VCI2_PrepareBoard failed Ein anderes Programm nutzt das IXXAT Interface. Schliessen der anderen Software

OR 52-7 Could not be found Der Öl-/ Trübungsmelder OR 52-7 kann nicht 
gefunden werden.  
Die CAN Leuchtdiode blinkt kurz rot.

Stellen Sie sicher, dass die Kabel zwischen IXXAT 
– Schnittstelle und dem Öl-/Trübungsmelder  
OR 52-7 korrekt angeschlossen sind.  
Gegebenfalls muss die Stromversorgung des 
Messumformers ORT 7 unterbrochen werden. 

Es kann vorkommen, dass das OR52-7 Bilgenmessgerät nicht mehr reagiert, wenn bei einer laufenden Übertragung eine der Kabelver-
bindungen unterbrochen wurde. In diesem Fall ist es notwendig, das Gerät neu zu starten.
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Funktionsstörungen  Fortsetzung

Prüfen USB-to-CAN Adapter

Zunächst muss sichergestellt werden, dass das USB-to-CAN Interface korrekt angeschlossen ist und der beigelegte Treiber richtig 
installiert wurde. Dabei muss die Leuchtdiode an der USB Seite des Interfaces grün leuchten. Um nun die korrekte Arbeitsweise des 
Interfaces zu überprüfen, kann das dem IXXAT Treiber beigefügten Werkzeug „minimon32“ (unter Start -> Programme -> IXXAT –> 
VCI 2.�6) genutzt werden.

Nach dem Programmstart ist die Auswahl des Boards (der IXXAT-Schnittstelle) durchzuführen.

Nach der Bestätigung erfolgt ein Übertragungstest der USB-Schnittstelle. Ist dieser erfolgreich, wird das im CAN Status Fenster 
 angezeigt. 
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Funktionsstörungen  Fortsetzung

Prüfen USB-to-CAN Adapter  Fortsetzung

Sollte hier unter Status ein Merkmal rot markiert sein, hilft ein Reset durch zweimaliges Betätigen des Start/Stop Schaltknopfes. Sollte 
hier weiterhin eine Störung auftreten, muss der Rechner neu gestartet und die Testprozedur wiederholt werden.

Ist weiterhin keine störungsfreie Verbindung möglich, schließt dies auf eine fehlerhafte Treiberinstallation, einen Defekt des IXXAT-
 Interfaces oder einen Defekt des USB-Hubs ihres Computers. Bei fehlerhafter Treiberinstallation können die Treiberkomponenten unter 
der Systemsteuerung -> Software deinstalliert werden. Dies ist nur mit entsprechenden Administratorrechten möglich.

Vor erneuter Installation des IXXAT-Interfaces, muss der USB-Stecker vom Rechner abgezogen und der Rechner neu gestartet werden.
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Funktionsstörungen  Fortsetzung

Falsche Formatierung und Darstellung der Daten im MS Excel

Sollte MS Excel beim Starten aus der OR52-7 Loader Oberfläche Dateien im unlesbaren Format darstellen, wurde das OR 52-7 Excel 
Addin deaktiviert. Um das Problem zu lösen, folgen Sie den Schritten wie im Abschnitt Addin aufgeführt. 
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